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Das vierte Gebot .

Sechſte Scene .

Die Vorige . Joſepha und Martin erſcheinen auf dem breiten Wege.

Joſepha (welche Martin führt, beſorgt).

Martin !

Hedwig (leiſe, ängſtlich).

Wer kommt ?

Martin ( taumelnd) .

Es hilft nix , mich tragen die Füß ' nimmer . Die Angſt ,
die in mir ſteckt. Das Herz ſchlagt nit natürlich , — als

wollt ' s heraus ! Laß mich ! ( er ſinkt zuſammen. )

Aoſepha
(Eniet an ſeiner Seite nieder und legt ſeinen Kopf in ihren Schoß) .

So raſt halt a biſſel , aber nit lang ' !

Siebente Scer

Vorige . Tomerl und Schoferl (ſtürzen eilig über den breiten Weg herein).

Tomerl .

„ heut zieh ' n ſ' der grean ' Bettfrau d' Tuchet weg !

Sthoferl ( äuft nach links).

Tomerl .

Schoferl , net da eine , da geht ' s der Donau zu , da
komm übri ! (erblict Martin und Joſepha . ) Ui , da ſein ein ' .

Machts eng davon ! D' Streif ' kommt ! ( mit Schoferl vorne
rechts ab. )

Zoſepha .

Martin , um Gottes willen !

Martin .
Soll d' Streif ' kommen ! Mach was d' willſt , ich kann

nit weiter !
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